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Sehr geehrte ÖGIAIN Mitglieder,

Wir möchten Sie mit diesem Newsletter in kurzer Form über Neuigkeiten zu Veranstaltungen und

Aktivitäten der ÖGIAIN informieren und auf dem Laufenden halten. Der Newsletter soll vorerst

halbjährlich erscheinen.

Die diesjährige 54. Gemeinsame Jahrestagung der DGIIN &

ÖGIAIN in Berlin stand unter dem Motto: „Wir sind DAS

Team“. In den letzten beiden Jahren hat uns die COVID-19

Pandemie eindrücklich gezeigt, dass nur im Team eine oft

hochkomplexe und herausfordernde Patientenversorgung

adäquat gelingen kann. Mehr als 800 Teilnehmer und

Teilnehmerinnen besuchten interprofessionelle Vorträge und

Workshops unter beträchtlicher österreichischer Beteiligung.

Ein Highlight war sicherlich der Festvortrag von Prof. Dr. Christian Drosten zu der Frage, welche

Epidemien/ Pandemien uns in den kommenden Jahren drohen könnten. Vielversprechend ebenfalls das

Networking einzelner Arbeitskreise abseits der wissenschaftlichen Vorträge.

Im Rahmen des Kongresses wurde die Neufassung der S3-Leitlinie „Lagerungstherapie und

Mobilisation von kritisch Erkrankten auf Intensivstationen“ vorgestellt, an deren Erstellung auch die

ÖGIAIN beteiligt war. Sie finden die Leitlinie auf der AWMF Homepage nun auch online:

https://register.awmf.org/de/leitlinien/detail/001-015

Die ÖGIAIN organisiert zahlreiche Fortbildungsveranstaltungen und Kongresse:

Besonders wollen wir auf das wichtige (manchmal etwas

vernachlässigte) Thema „Endokrinologie, Metabolismus und

Ernährung des Intensivpatienten“, vom 15.-16. 09. 2023 in Bad Ischl

hinweisen. Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem Austausch mit

Expert:innen in der Atmosphäre der Kulturhauptstadt 2024! Es sind

noch Plätze frei!

 „Sepsis-Symposium“ mit der Klinischen Abteilung für Infektionen und Tropenmedizin am AKH

Wien am 15.09.2023 im Van-Swieten-Saal in Wien

 „Rechtliche Aspekte in der Intensivmedizin“: Gemeinsam mit der FASIM und Juristen am 6.12.23

in Linz

 ICU@Liver gemeinsam mit der ÖGGH am 13. 01. 2024 in Wien

 ICU-Refresher: 18.-20. Jänner 2024 in Schladming

 Wiener Intensivmedizinische Tage (WIT): 14.-17. 02. 2024: Hauptthema „Inflammation“

 Die nächsten Gemeinsamen Jahrestagungen der DGIIN & ÖGIAIN finden im Juni 2024 in Berlin

und im Juni 2025 in Salzburg oder Wien statt.

Details und Anmeldemöglichkeiten finden sich auf der Homepage der ÖGIAIN:

https://www.intensivmedizin.at/veranstaltungskalender

Nutzen Sie die vergünstigten Teilnahmegebühren für ÖGIAIN Mitglieder!

www.intensivmedizin.at

https://register.awmf.org/de/leitlinien/detail/001-015
https://www.intensivmedizin.at/veranstaltungskalender
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Durch gesetzliche Änderungen ist die wissenschaftliche Forschung bei nicht-einwilligungsfähigen

Patienten und Patientinnen vor allem im Rahmen von Arzneimittelstudien massiv erschwert worden,

was naturgemäß besonders die Intensivmedizin trifft. Gemeinsam mit der FASIM versuchen wir hier

pragmatische Lösungen zu finden, um weiterhin intensivmedizinische Forschung zu ermöglichen.

Ausbildung

Der ÖGIAIN obliegt gemeinsam mit der österreichischen Ärztekammer die Durchführung der

Facharztprüfung. Bisher wurden zwei Prüfungstermine abgehalten. Im Rahmen unserer

Veranstaltungen bieten wir zwar hochkarätige Theorie- und Praxisfortbildung an, ein strukturiertes

Angebot der theoretischen und praktischen Grundlagen der internistischen Intensivmedizin für

Auszubildende fehlt allerdings bis dato. Ein solches Programm soll in den nächsten Jahren entwickelt

werden.

Die ÖGIAIN hat in den letzten Jahren den Verein

„Intensivstation.jetzt“ maßgeblich finanziell und inhaltlich

unterstützt. Die Webseite www.intensivstation.jetzt bietet für

Patient*innen und Angehörige sowie interessierte Expert*innen

laiengerecht formulierte Informationen rund um das Thema

Intensivstation und kritische Erkrankung.

Ein internationales Autor*innen-Team greift dabei laufend Themen aus der Praxis auf und achtet

darauf, dass diese aktuell bleiben und für den gesamten deutschsprachigen Raum geeignet sind. Jede

Intensivstation kann diese Ressource kostenlos nutzen, aber auch Vereinsmitglied werden und aktiv

mitgestalten!

Zum Schluss dürfen wir Sie einladen, unsere Angebote zu nutzen, mit uns in Kontakt zu treten, sich

gerne aber auch aktiv einzubringen, um unseren herausfordernden Beruf zu fördern und zu gestalten -

im Sinne einer qualitativ herausragenden, befriedigenden Arbeitsqualität und letztlich einer optimalen,

sinnhaften Versorgung der uns anvertrauten Patienten auf höchstem Niveau.

Mit herzlichen Grüßen für den Vorstand der ÖGIAIN

Univ.-Prof. Dr. Thomas Staudinger Univ.-Prof. Dr. Karin Janata

Präsident der ÖGIAIN Wissenschaftliche Sekretärin

www.intensivmedizin.at

Wir dürfen Sie an dieser Stelle um Verständnis bitten, dass in Anbetracht der hohen Ausgaben für

unsere Veranstaltungen und Initiativen der Mitgliedsbeitrag nach vielen Jahren ab 2024 auf

40 Euro/Jahr erhöht werden muss (Vorstandsbeschluss vom 15.6.2023).

Die Arbeitsgruppe „ÖGIAIN Next“ versteht sich als Zusammenschluss von

jungen Ärzt*innen und Wissenschafter*innen innerhalb der ÖGIAIN mit dem

Ziel, die Ausbildung von jungen Kolleg*innen zu verbessern und die

Interessen der jungen ÖGIAIN Mitglieder zu vertreten.

Wir wollen die Zukunft des Sonderfaches internistische Intensivmedizin mitgestalten und für unseren

Nachwuchs attraktiv machen. Alle jungen Intensivmediziner:innen sind herzlich zur aktiven Mitarbeit

eingeladen! Kontakt und Information unter https://www.intensivmedizin.at/ögiain-next

https://www.intensivstation.jetzt/
https://www.intensivmedizin.at/ögiain-next

